
Kurzbeschreibung des Objektes
Der im Jahr 2016 neu erstellte Kreisel, welcher die Kantonsstrassen K260 und K270 verbindet, wurde zwecks Realisierung der 

Verbindungsleitung unterstossen. Für die beiden Fernwärmeleitungen (Vor- und Rücklauf) inkl. Kabelschutzrohr für FTTH-Netzkabel 

waren zwei parallele Bohrungen mit einem Durchmesser von je 500 mm notwendig. Die Unterstossung wurde mittels gesteuerter 

Spülbohrung realisiert. Die zwei Bohrungen erfolgen von der Parzelle Nr. 5078 (Startgrube) in Richtung Parzelle Nr. 4465 (Zielgrube).
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